
Sicherheitsdatenblatt

gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31
  Druckdatum: 25.04.2008 überarbeitet am: 17.10.2007  

* 1 Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung und des Unternehmens

Angaben zum Produkt

Handelsname: AP 644/12

Verwendung des Stoffes / der Zubereitung Lötlegierung

Hersteller/Lieferant:

Wieländer+Schill GmbH & Co.KG  
Telefon: (+49) 07720 83170 Fax (+49) 07720 12 55

Auskunftgebender Bereich:

   
Notfallauskunft:

Giftnotruf Berlin
Telefon: +49-(0) 30-19240

* 2 Mögliche Gefahren

Gefahrenbezeichnung:

C Ätzend
N Umweltgefährlich
Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt:

Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig auf Grund des
Berechnungsverfahrens der "Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für
Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung.
R 34    Verursacht Verätzungen.
R 37    Reizt die Atmungsorgane.
R 51/53 Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern
längerfristig schädliche Wirkungen haben.
Klassifizierungssystem:

Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch
ergänzt durch Angaben aus der Fachliteratur und durch
Firmenangaben.
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GHS-Kennzeichnungselemente

Ätzwirkung Gefahr
3.2/1B - Verursacht schwere Verätzungen der Haut und Augenschäden.
Ausrufezeichen Warnung
3.8/3 - Kann die Atemwege reizen.
Umwelt
4.1/2 - Giftig für Wasserorganismen, Langzeitwirkung.
Prävention:

Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.
Nach Handhabung gründlich waschen.
Nur draußen oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
Reaktion:

BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen.
BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser
abwaschen/duschen.
BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position
ruhigstellen, die das Atmen erleichtert.
BEI BERÜHRUNG MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang vorsichtig mit
Wasser
ausspülen. Evtl. vorhandene Kontaktlinsen entfernen, sofern leicht
möglich. Weiter ausspülen.
Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.
Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.
Gezielte Behandlung (siehe Kennzeichnungsschild).
Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
Ausgetretene Mengen auffangen.
Lagerung:

An einem gut belüfteten Ort lagern. Behälter dicht verschlossen
halten.
Unter Verschluss lagern.
Entsorgung:

Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen /
regionalen /
nationalen/ internationalen Vorschriften.

* 3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Beschreibung:

Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen
Beimengungen.

Gefährliche Inhaltsstoffe:
                                            
 7646-85-7 Zinkchlorid                                      20-25 %
           R 52/53
           Gefahr: Ätzwirkung 3.2/1C
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           4.1.C/3
           EINECS: 231-592-0

 7440-50-8 Kupfer                                           <=2,5 %
           EINECS: 231-159-6

   64-17-5 Ethanol                                          <=2,5 %
           F; R 11
           Gefahr: Flamme 2.6/2
           EINECS: 200-578-6

12125-02-9 Ammoniumchlorid                                  <=2,5 %
           Xn, Xi; R 22-36
           Gefahr: Totenkopf mit gekreuzten Knochen 3.1.O/3, 3.3/2A
           EINECS: 235-186-4
zusätzl. Hinweise:

Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu
entnehmen.

  4 Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise:

Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.
nach Einatmen:

Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.
nach Hautkontakt:

Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen.
Sofort mit Wasser abwaschen.
nach Augenkontakt:

Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem
Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
nach Verschlucken:

Reichlich Wasser nachtrinken und Frischluftzufuhr. Unverzüglich
Arzt hinzuziehen.

  5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Geeignete Löschmittel:

CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit
Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.
Besondere Schutzausrüstung: Keine besonderen Maßnahmen
erforderlich.

Weitere Angaben

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend
den behördlichen Vorschriften entsorgt werden.
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  6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:

Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten.
Umweltschutzmaßnahmen:

Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden
benachrichtigen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen
lassen.
Verfahren zur Reinigung/Aufnahme:

In geeigneten Behältern der Rückgewinnung oder Entsorgung zuführen.
Neutralisationsmittel anwenden.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen.
Für ausreichende Lüftung sorgen.

  7 Handhabung und Lagerung

Handhabung:

Hinweise zum sicheren Umgang:

In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Gute Entstaubung.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Lagerung:

Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen
Anforderungen.

Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

Behälter dicht geschlossen halten.
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -

* 8 Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstung

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:

Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7.

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden
Grenzwerten:  
7440-31-5 Zinn
MAK: vgl.Abschn.IIb
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7646-85-7 Zinkchlorid
MAK: vgl.Abschn.IIb

7440-50-8 Kupfer
MAK: 0,1E mg/m³

64-17-5 Ethanol
AGW: 960 mg/m³, 500 ml/m³
     2(II);DFG, Y
Zusätzliche Hinweise:

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Persönliche Schutzausrüstung:

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Atemschutz:  

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei
intensiver bzw. längerer Exposition umluftunabhängiges
Atemschutzgerät verwenden.
Handschutz:  

Handschuhe aus Gummi.
Schutzhandschuhe.
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das
Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum
Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / das
Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der
Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.
Handschuhmaterial

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material,
sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von
Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit
von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muß deshalb vor
dem Einsatz überprüft werden.
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu
erfahren und einzuhalten.
Augenschutz: Dichtschließende Schutzbrille.

Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung.
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  9 Physikalische und chemische Eigenschaften

Allgemeine Angaben

Form:   pastös

Farbe: grau

Geruch: charakteristisch

                                     Wert/Bereich Einheit Methode
    

Zustandsänderung

Schmelzpunkt/Schmelzbereich:       230-250°C

Siedepunkt/Siedebereich:                     > 100 ° C

Flammpunkt:                        Nicht anwendbar

Selbstentzündlichkeit:

Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

Explosionsgefahr:

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Dampfdruck:           bei   20 ° C              23 hPa

Dichte:               bei   20 ° C               3 g/cm³

Schüttdichte:                      nicht anwendbar

Löslichkeit in / Mischbarkeit mit

  Wasser:                         teilweise mischbar

Viskosität:

  dynamisch:         bei   20 ° C           30000 mPas

  Organische Lösemittel:                      1,4 %

  Wasser:                                    12,0 %

Festkörpergehalt:                             86,6 %
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